
Ausflug Sportgruppe & Seniorentreff Schönaich nach Heilbronn 

zur Bundesgartenschau 
 

Ein Bus voller Reiselustiger machte sich am vergangenen Mittwoch auf den Weg 

zur Bundesgartenschau nach Heilbronn.Die tropischen Temperaturen der letzten 

Woche waren netterweise vorüber und bei Sonnenschein genossen wir im 

klimatisierten Bus die staufreie Fahrt über die Autobahn.Um zwei Uhr 

erreichten wir Heilbronn und hatten dort vier Stunden Zeit für denblühenden 

Sommer der Gartenschau. 

Uns erwarteten Park- und Auenlandschaften am Wasser, Garten-und 

Blumenvielfalt auf 40 Hektar und ein Ensemble von zukunftsnah gebauten 

Häusern. Der Neckar ist im "blühenden Leben" mit einbezogen. So gingen wir auf 

einem Holzsteg am Neckar entlang, quasi über dem Wasser, beobachteten Flora 

und Fauna und kamen gerade recht zum beginnenden Wasserspektakel. 

Wasserspiele mit bis zu 40 Meter hohen Fontänen, begleitet von passender 

Musik gaben ein sehenswertes Schauspiel.  

Entlang der Seen und am Neckar sind farbenfrohe Staudenrabatten gepflanzt. 

Filigrane Gräser und ein buntes Blütenmeer erfreuten uns, während wir uns 

vergnüglichzwischen weitläufigenBlumenrabatten und kreativen Bepflanzungen 

bewegten. Prächtige Beete mit Zinien, Sonnenhut und Sonnenblumen in den 

leuchtenden Farben orange, rot und gelb konnten wir bestaunen, sowie 

denherausragenden Rosengarten. Hier haben 8000 Rosen ihren leuchtenden 

Auftritt. Sie malen ein buntes Bild mit verschiedenen Farbverläufen und 

verbreiten einen sinnlichen Duft. 

Geboten wurde viel für Auge und Gemüt.Nach Herzenslust konnte man sich von 

den vielen Gartengestaltungsmöglichkeiten inspirieren lassen. Bekam man 

zwischen den Schaugärten und Blumenbeeten schwache Beine, konnte man sich 

auf einem der vielen Bänkle ausruhen. 

Zur Stärkung hält die Gartenschaugastronomie ein breites kulinarisches Angebot 

an verschiedenen Standorten bereit. Uns hat ein erfrischender Eiskaffee 

geschmeckt. Urlaubsfeeling bot die Fahrt mit dem Schiffsshuttle auf dem Alt-

Neckar. 

Beindruckend ist, dass sich bei dieser Bundesgartenschau Garten- und 

Blumenvielfalt, eine erholsame Uferlandschaft am Alt-Neckar so wie der erste 

Bauabschnitt eines neuen Stadtviertels zu einem großen Ganzen verbinden. 

Mit viel Freude an tausenden Blütenpflanzen, dem Eindruck gelungen 

gestalteterAnlagen und mit so mancher Anregung für den eigenen Garten 



verabschiedeten wir uns um sechs von Heilbronn und freuten uns auf ein 

stärkendes Vesper im Weingut Krohmer in Beilstein.Der Hunger meldete sich 

und glücklicherweise hatten wir im Nu unsere vorbestellten Speisen. Frau Hein 

zauberte mit ihrem Akkordeon eine fröhliche Stimmung in den Raum. 

Bis halb neun wurde gesungen, geschwätzt und gelacht, dann traten wir die 

Heimfahrt nach Schönaich an. Dort kamen wir wohlbehalten gegen halb zehn an. 

Ein gelungener Ausflug endete. (bh) 

 

 


